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^ 219 WonnrmentSprei » : BiertrljLhrlich
i» Durlach 1 Mk. 3 Mg . Im Reichs-

gebiet Mk. 1.35 ohne Bestellgeld . Freitag den 18. September
Tagesneuigkeiten.

Bade«.
^ Dur lach , 17 . Sept . In der heute

stattgehabten Vorstandssitzung hat der Jung -
liberaleVereinDurlach abermals Stellung
zur Frage des Anschlusses an den Reichs¬
verband genommen und übereinstimmend
mit den früheren Beschlüssen den Anschluß
einstimmig abgelehnt .

* Durlach , 18 . Sept . Heute vormittag'/«12 Uhr wurde der 4 Jahre alte Knabe des
Bäckermeisters Bader auf der Hauptstraße
von einem Fuhrwerke überfahren und er¬
heblich verletzt . — Gestern nachmittag ver¬
übte ein 13 Jahre alter Volksschüler bei
Gärtnereibesitzer Stenftennagel einen E i n-
bruchsdieb stahl , wurde aber dabei ertapptund der Gendarmerie übergeben .

ltz Breiten , 17 . Sept . Das 2jährigeKind des Bäckermeisters Wirth fiel in einem
unbewachten Augenblick aus einem Fensterder im 2 . Stock gelegenen Wohnung und erlitt
einen Schädelbruch . Der Tod trat sofort ein.

Rastatt , 17 . Sept . Wie das „Rast .
Tgbl .

" berichtet , wurde in Muggensturmvon sachkundiger Seite der Ausbruch der von
den Imkern gefürchteten Bienenpest in
größerem Umfange fest gestellt. Der vermutliche
Ansteckungsherd ist der Bienenstand des Bienen¬
halters und Honigverkäufers Ambros Adam .
Eine große Anzahl erkrankter Stöcke wurde
auf Betreiben des Bezirks - und Landesvereins
bereits getötet . Genannte Korporationen er¬
setzen fz des Wertes der vernichteten Bienenstöcke .

K > Kehl , 17 . Sept . Die Fabrikarbeiter
Michael Schütter 4 , und Jakob Speiser ge¬rieten aus geringfügiger Ursache in Wort¬
wechsel , der in Tätlichkeiten ausartete . Im
Verlaufe des Streites versetzte Schütter dem
Speiser einen Messerstich ins Herz , der den
sofortigen Tod herbeiführte . Die beiden sind
Familienväter ; Schütter wurde verhaftet .

Z Villingen , 17 . Sept . Die Groß¬
herzogin Hilda hat ihr Erscheinen zur
Landesversammlung des badischen
Frauenvereins zugesagt.

Donaueschingen , 17 . Sept . Der
Gemeinderat von Straßburg bewilligte
1000 Mk. für die Abgebrannten .

Deutsches Reich.
* Hubertusstock,17 . Sept . Der Kaiser

ging heute morgen und nachmittags auf Pirsche
und reiste um 8 Uhr abends ab Station
Werbellinsee im Sonderzug nach Hohenstein
in das Manövergelände des 1 . und 17 . Korps ab .

* Berlin , 18 . Sept . Die Minister¬
präsidenten und Finanzminister der
Einzel st aaten sind zur Teilnahme an der
heutigen Sitzung des Bundesrats hier
eingetroffen.

Berlin , 17 . Sept . sJnternationaler
Parlamentarierkongreß . j Prinz Schön -
aich - Carolath dankte in seiner Begrüßungs¬
ansprache für die Ehre seiner Wahl zum Vor¬
sitzenden und wies auf die Aufgabe der Inter¬
nationalen Union hin . Er zitierte die Worte
des Königs Eduard anläßlich des Friedens¬
kongresses in London , daß sich die Herrscher kein
höheres Ziel setzen könnten, als die Förderung
eines guten Einvernehmens zwischen den
Nationen . Prinz Schönaich - Carolath wies
auf die kriegerischen blutgetränkten Schöp¬
fungen hin , die alle vergangen seien , von
denen nichts geblieben sei, als die Erinnerung .
Die internationale Union rufe zur gemein¬
samen Arbeit an den Werken des Friedens
auf . In Deutschland haben die Bestrebungen
der Union bisher am wenigsten Wurzel ge¬
faßt , das liege an den besonderen Verhält¬
nissen , doch werde das hoffentlich bald anders ,darum werden die Deutschen doch ein fried¬
liches Volk sein ; eingedenk der Worte Kaiser
Wilhelms l . : Wir aber und unfern Nach¬
folgern an der Kaiserkrone werden allezeit
Mehrer des deutschen Reiches sein , nicht durch
kriegerische Eroberungen , sondern an den
Gütern und Gaben des Friedens , auf dem
Gebiet nationaler Wohlfahrt und Gesittung .
Prinz Schönaich- Carolath schloß mit einem
Gruß an die ganze Versammlung . Auf die
Begrüßungsansprache folgte die Rede des
Reichskanzlers . Prinz Schönaich- Carolathdankte hierauf dem Kanzler . Die Versamm -

Iseuilleton . 6)

Gin schweres Opfer.
Novelle von H . von Ziegler .

(Fortsetzung .)
Ueber die sonnige Dorfstraße kam soebenein fremder Herr auf Vinzenz zu, grüßte höf¬

lich und frug , ob dieser ihm nicht sagen könnte,wo die Gräfin Arloff im Dorfe wohne ?
„O gewiß, " erwiderte Hartmann , gleich¬falls seinen Hut lüftend , „ die Dame wohntmit ihrer Tochter und zwei Dienstboten inder Försterei. "
„Hm , und kann ich wohl in der Nähe ebendes Forsthauses für einige Tage ein Zimmermieten ? " frug der Fremde weiter .

, ''^ ^ ß' in hem Hause wo Herr Haupt-
^ ^ r wohnt ; kommen Sie mit , ich

der Frau
"

Lji ? Botschaft
sich die beiden ?"

nicht, " erwiderte Hartmann
zusammen

" ' "̂ r sie wollen eine Bergpartiezusammen machen , bei der ich sie führen soll .
"

« ' ^ "bues Spielzeug für die gnädigeraftn , murmelte der Fremde mit zorn¬

sprühenden Blicken und wandte sich dann von
neuem an Vinzenz :

„ Ist die Gräfin wohl und munter ?"
„ O ja, " antwortete dieser etwas ver¬

wundert , „ ich habe sie heute zum ersten Mal
gesehen , denn sie ist erst seit wenigen Tagen
hier , und ich muß sie heute zum „Einsiedler "
führen . Aber da sind wir bei dem Haus ,und Sie können sich nun die Stube ansehen,die hier noch zu haben ist .

"
Oben in seinem Zimmer saß Hauptmann

Schröder, einen Brief schreibend . Die Fenster
standen weit offen , sein Blick umfaßte , wenn
er emporsah , das anmutigste und zugleich
großartigste GebirgSbild .

„Wie lange ich noch hier bleibe, " lautete
eine Stelle des Briefes, „weiß ich noch nicht.Es ist köstlich hier droben , lieber Ternau , und
nur die Einsamkeit, an die ich mich eben nicht
gewöhnen kann, liegt mir oft bedrückend aufder Seele. Du bist so glücklich, eine aller¬
liebste kleine Frau zu besitzen, mir scheintder Himmel solche Bevorzugung versagt zu
haben .

"
* *

*
In elegantem Bergkostüm von grauer Seide,langen Stulphandschuhen und weichem Filz¬

hütchen mit blauem Schleier stand Gräfin
Arloff wartend im Zimmer, während Nina

Linrückungsgebühr :
Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum S Pfg. Reklamezeile 20 Pfg.

lung beschloß , an den Kaiser ein Telegramm
abzusenden . Graf Appony gedachte des Sir
Campell Cromers , der , obgleich ein Arbeiter ,mit Frederic Passy im Jahr 1888 die Union
gründete und 1903 den 1 . Nobelpreis erhielt ,
ihn aber sogleich dem Werk des internationalen
Schiedsgerichtsverfahrens widmete . Die Ver¬
sammlung nahm eine Resolution an , in der
sie allen Gruppen empfiehlt , eine Kommission
zu bilden zur Vorbereitung der der dritten
Haager Konferenz zu unterbreitenden Fragen ,
besonders der auf der internationalen Konferenz
in London 1906 erörterten , mit denen sich
die zweite Haager Konferenz nicht genügend
beschäftigt habe . Ferner soll jede Gruppe
ihre Regierung ersuchen , diese Kommission zu
ermächtigen , die Behörden um Erteilung der
für die Konferenz benötigten Auskünfte zu
ersuchen. Damit wurde die Versammlung
auf morgen vertagt .

Berlin , 17 . Sept . Aus dem bayrischen
Wald kommen Nachrichten über große Schnee¬
fälle .

* Posen , 18 . Sept . Die Ansiedlungs¬
kommission kaufte zwei große Wirt¬
schaften im Umfange von 680 Morgen bei
Flukawy an .

* Osnabrück , 18 . Sept . Bei Osnabrück
überschlug sich ein Automobil an der
Böschung, vr . Juergens war sofort tot , ein
Offizier wurde schwer verletzt .* Düsseldorf , 18. Sept . In Düsseldorf
explodierte am Automobil des Fabrikanten
Ehrhardt die Maschinerie . Ein 6jähriges
Mädchen wurde getötet .* Sonneberg , 18. Sept . In den
thüringischen Staaten werden z . Zt . Er¬
hebungen über die Auflageziffer und das
Verbreitungsgebiet der Tages - und Fachpresse
angestellt , woraus man auf die beabsichtigte
Einführung der Jnseratensteuer
schließen will .

Leipzig , 17 . Sept . Das Reichsgericht
hat heute den Zahnarzt Smith und den
Redakteur Soennon freigesprochen , die
am 2 . März d . I . vom Landgericht Schleswig
wegen Aufforderung , eine Anordnung der Re-
noch immer , wenn auch durchaus vergeblich,bat und quälte , sie doch mitzunehmen .

„ Nein, " erklärte die liebevolle Mutter ,
nahm Regenmantel und Bergstock und schritt,
nachlässig die Bonne und das Kind grüßend ,hinaus , wo eben Hauptmann Schröder und
Vinzenz anlangten . Mit einem reizenden
Lächeln und weltgewandter Art leitete sie dieneue Bekanntschaft ein.

„ Herr Hauptmann Schröder ? " frug sie,das blonde Köpfchen neigend, „ wie angenehm,
'

daß man in dem stillen Erlau so ungezwungen
sich kennen lernt ! Unsere Namen wissen wir
ja gegenseitig bereits .

"
Der sonst so formgewandte Offizier ver¬

neigte sich wortlos ; schien es ihm doch , als
schwebe ein Märchengebilde vor ihm auf , als
lächle die bezauberndste Fee der Alpen ihnaus blauen Augen unwiderstehlich an . Man
hatte ihm wohl erzählt , daß Gräfin Arloffeine vornehme Witwe sei, jedoch schwebte seinenGedanken dabei eine mehr matronenhafte Er¬
scheinung vor , die zu dieser lieblichen
Frauengestalt durchaus nicht passen wollte
denn Gräfin Olga zählte kaum achtundzwanzigJahre .

Erst nach einer längeren Pause vermochteSchröder die freundliche Begrüßung zu er¬widern , aber Olgas Scharfblick hatte den



gierung nicht zu befolgen , zu Geldstrafen ver¬
urteilt worden waren .

Aachen , 17 . Sept . Dem „ Echo der Gegen¬
wart "

zufolge sind nach neueren Feststellungen
bei dem Unglück auf der Zeche „ Laura "
8 Arbeiter getötet und 14 verletzt worden ,von diesen die meisten schwer .

Friedrichshafen , 16 . Sept . Nachdem
nun die Stabilitätsslächen , eine Vorrichtung ,die ein Seitwärtsneigen des Luftschiffes ver¬
hindert , an 2 l angebracht sind , wird mit der
Konstruktion und Anbringung der Steuerungen
mit Nachdruck gearbeitet . In wenigen Tagen
wird wieder Militär zur Verfügung stehen ,
sodaß möglicherweise in den ersten Tagen
des Oktober mit neuen Aufstiegen
zu rechnen ist . (Schwäü . Merkur ) .

* Beuron , 17 . Sept . Unter großer Be¬
teiligung fand die Beisetzung des Erzabtes
Placidus Wolter statt . Als Vertreter des
Kaisers wohnte der Fürst von Fürstenberg
der Feier bei .

Landau (Pfalz ) , 16 Sept . Das spanische
Königspaar trifft am 30 . September zur
Besichtigung des 5 . Feldartillerie - Regiments ,
dessen Chef der König Alfons ist , hier ein .

— Gustav - Adolf - Verein . Aus der
Festordnung für die großeHauptversamm -
lung des Gustav - Adolf - Vereins vom
21 .— 25 . September in Straßburg i . E . ist
folgendes mitgeteilt : Montag den 21 . Sep¬
tember , abends 8 Uhr : Zwangloses Beisammen¬
sein im Säulenfaale des „ Sängerhaufes "

,
Julianstraße 5 , bei der Vogesenstraße ( ohne
Reden und Gesänge ) . — Dienstag den
22 . September : Nichtöffentliche Versammlungen
und Beratungen nebst Besichtigungen . —
Abends 6 Uhr : Abendgottesdienste , St . Jo¬
hanniskirche (Oberkonsistorialrat Keeser - Stutt¬
gart ) , Wilhelmerkirche ( Pfarrer v . Gerbert -
Biberich ) ; Uebergabe der gewidmeten heiligen
Gefäße . — Abends 8 Uhr : Erste öffentliche
Versammlung der Mitglieder und Freunde
des Gustav - Adolf - Vereins im großen Saale
des „ Sängerhauses " ( ohne Restauration ) . —
Mittwoch den 23 . September , vormittags
9 Uhr : Festgottesdienst in der neuen Kirche
(Konsistorialrat Lahusen - Berlin ) . Vormittags
11 Uhr : Kindergottesdienst in der Garnisons¬
kirche ( Pastor Zauleck -Bremen ) . Nachmittags
4 Uhr : Erste öffentliche Hauptversammlung
im großen Saale der „ Aubette " am Kleber¬
platz ( jedermann hat Zutritt ) . Eröffnungs¬
ansprache des Vorsitzenden , Geh . Kirchenrats
v . Pank - Leipzig . Jahresbericht . Gabenüber -
reichungen . Abends 8 Uhr : Zweite öffentliche
volkstümliche Versammlung im großen Saale
der „ Orangerie "

. — Donnerstag den
24 . September , vormittags 9 Uhr : Zweite
öffentliche Hauptversam mlung im groß en Saale

Grund des Schweigens wohl erkannt — und !
nicht darob gezürnt . !

Ohne einen Abschiedsblick auf Ninas ver - .
weintes Gesichtchen zu werfen , welches sich an ^
die Fensterscheibe preßte , schritt die schöne !
Gräfin neben den beiden Männern dahin , !
fröhlich plaudernd und lachend . j

Noch zwei andere Augen folgten mit i
glühender Sehnsucht den Wanderern ; aus der ^
Bodenluke des Forsthauses bog sich Walpurgas i
Kopf weit hervor , ihre eiskalten Finger um - !
klammerten das Fensterkreuz , ihr Atem flog , !
und aus der Brust drang ein aufschluchzender !
Ton : !

„O allerheiligste Mutter Gottes , erbarm '
^

Dich über mich elendes Geschöpf - ich kann
den Vinzenz nimmermehr lieben — seit jener
Stunde nicht ! Und wenn 's auch Wahnwitz
und Torheit ist — wenn ich auch elend daran
zugrund ' gehen müßt ' — ich kann nicht
anders .

"

Jetzt bogen die drei Fußgänger um die
Ecke , einen Moment noch wehte Gräfin
Arloffs Schleier in der Luft , dann war 's vor¬
über und stöhnend sank das junge Mädchen
in die Kniee .

Bald darauf betrat die Försterin , einen
dampfenden Krug süßer Schokolade auf dem
Tablett , die grünumsponnene Veranda , wo
Fräulein Klara der kleinen Nina Märchen
vorias .

der „ Aubette "
. U . a . die große Liebesgabe

für das gemeinsame Liebeswsrk . Nachmittags
2 Uhr : Festessen im „ Bäckehiesel "

. Beteiligung
von Damen erwünscht . Alle näheren Mit¬
teilungen sind durch Herrn Turmuhrenfabrikant
Ungerer , Vorbruckerstcaße 18 , zu erhalten , bei
welchem auch Festkarten bezogen werden
können . Anmeldungen bei Ankunft im An¬
meldebureau . Küßstraße 13 ( im Verkehrs¬
bureau ) , gegenüber dem Zentral¬
bahn h o f e .

Lssterreichische Monarchie* Wien , 17 . Sept . Entgegnen der
Blättermeldung , der Kommandant der türkischen
Garnison in Plevlje , Suleiman Pascha ,
sei von den eigenen Truppen überfallen
worden und habe den Kommandanten der
dortigen österreichisih -ungarischen Garnison um
Schutz gebeten und diesen auch erhalten , er¬
fährt die „ Neue Freie Presse "

, Suleiman -
Pascha solle zum Senats Mitglied ernannt
worden sein und infolgedessen Plevlje ver¬
lassen haben . Anläßlich des Scheidens von
seinem Posten sei ihm von den österreichisch¬
ungarischen Besatzungstruppen eine be¬
sondere Ehrung erwiesen worden , indem
eine Ehrenkompanie ausrückte . Die Behauptung ,das in Belova garnisonierende 16 . In¬
fanterie - Regiment habe Befehl erhalten , sich
bereit zu halten , um nach Plevlje einzurücken ,
sei aus der Luft gegriffen ; das gesamte
13 . Korps einschließlich des 16 . Infanterie -
Regiments befinde sich bei den Kaisermanövern
in Ungarn .

Frar - krerch .* Paris , 18 . Sept . Auf dem Manöver¬
felde von Jssy führte gestern der Aviatiker
Delagrange einen Flug von 24 Minuten
55 Sekunden aus . — Das Malcotsche
Luftschiff wurde dem General Dalstein vor¬
geführt . Nach verschiedenen Schwenkungen
in 200 m Höhe wurde das Steuer schadhaft .
Die Landung ging glatt vonstatten .

Belgie » .
* Gent , 18 . Sept . Durch eine Feuers¬

brunst wurde der größte Teil der Garn¬
fabrik Feyerick zerstört . Der Schaden ist
sehr groß , 500 Arbeiter sind brotlos .

England .
London , 15 . Sept . Sven Hedin , der

berühmte Forschungsreisende , der infolge des
langen Ausbleibens von Nachrichten bereits
als verloren gegolten hatte , ist nun in Simla i
eingetroffen , nachdem er länger als 2 Jahre
in Tibet gereist ist . Wie er nach tele - !
graphischen Berichten hiesiger Blätter erzählt , !
ist er in der ganzen Zeit nicht einen Tag !
krank gewesen , hat bedeutende Entdeckungen !
gemacht und viele geologische Karten aus - j
gearbeitet . Er spricht sich ein stweilen über !

„ Ich muß mit Ihnen reden , Fräulein, "
sagte sie etwas verlegen zu der Bonne , als
sie die Tassen zurecht gesetzt, „ draußen ist
nämlich ein sehr feiner Herr , der Sie sprechen
will .

"

„ Ich kenne niemand und kann hier auch
keinen Besuch annehmen .

"

„ Vielleicht will der Herr zur Frau
Gräfin ? "

Endlich ließ die Försterin den Fremden
eintreten , denselben , der vorhin mit Vinzenz
Hartmann gesprochen . Fräulein Klara er¬
widerte seinen Gruß sehr erstaunt und bat
um seinen Namen , doch er erwiderte aus¬
weichend , daß er ihr Mitteilungen unter vier
Augen zu machen habe .

„ Geh zur Frau Försterin , Nina, " wandte
sich die Bonne an das kleine Mädchen , „ sie
mag Deine Schokolade noch warm stellen und
Dir die jungen Hunde zeigen , daß Du mit
ihnen spielen kannst .

"
Als das Kind das Zimmer verlassen , sagte

Klara in leicht aufforderndem Tone : „Und
nun bitte zu Ihrem Anliegen , mein Herr ! "

„ Es betrifft , wie Sie wohl bereits ver¬
muten werden , die Gräfin . Darf ich Ihnen
einige Fragen vorlegen ? "

„ Mein Himmel , also ein richtiges Verhör ?

„ Nennen Sie es immerhin so , der Sache
liegt ein furchtbarer -Ernst zugrunde . Seit
wann sind Sie bei Gräfin Arloff ? "

seine Entdeckungen nicht aus , wird aber ,dem er zunächst von Simla aus in^
sem ; ' »

Heimat Schweden zurückgekehrt ist , sich vondort aus nach London begeben , um dort einen
Antrag in der königlichen geographischenGeselftchaft zu halten . Ueber seine Reise wirder ein Buch schreiben .

* London , 17 . Sept . Großbritannien
hat , wie dem Reuterschen Bureau mitgeteiO

^
wird , zur Kenntnis der Mächte gebracht , daßes der französisch - spanischen Marokko¬
note zustimmt .

! London , 17 . Sept . Der „ Standart "
'
richtet : Ein in Plymouth von einem Kreuz ^ V ^

^ er mit Ablösungen nach Australien entsandt
! war , eingetroffener Brief meldet , daß die
! Schiffsbesatzung verdrießlich über die auf¬
erlegte schwere Arbeit zur Nachtzeit die Ziel¬

vorrichtungen fast aller Kanonen zerschlug .
; Der Schaden werde auf Viels hundert Pfund
Sterling geschätzt. Der Kreuzer sei für einige
Zeit unbrauchbar zum Gefecht gewesen . Die
Angelegenheit wurde bei der Ankunft in
Colombo dem Admiral gemeldet , der daraufhinbis zur Entdeckung der Schuldigen alle Frei -

! heit der Offiziere und Mannschaften einschränkte ,die Kantine schloß und das Rauchen verbot .
Italien .

* Rom , 18 . Sept . Der Papst empfing
gestern 2500 katholische Turner mit ihren
Fahnen . Unter letzteren befanden sich drei
italienische Tricoloren , die bei der Schweizer¬
garde deponiert wurden , um sie nicht bei den
päpstlichen Farben sehen zu lassen . Aber auch
die italienischen Fahnen erhielten gleich den
anderen päpstliche Erinnerungsmedaillen .

Rußland .
* Petersburg , 17 . Sept . Ein Groß¬

feuer hat gestern die Stadt Sterlitamak
im Gouvernement Ufa zur Hälfte ein¬
geäschert . Ein Teil des Basarplatzes , die
Schulen und das ""Semstwogebäude wurden
zerstört .

Amerika .
* Washington , 18 . Sept . Bei einem

Aufstieg , den Orvill Wright mit dem
Leutnant Selsridge vom Signalkorps der
Bundesarmee unternahm , um die Flug¬
schnelligkeit seines Aeroplans zu erhöhen ,
brach bei der 4 . Umkreisung des Exerzier¬
platzes von Fort Mayer der linke Schrauben¬
flügel , während der rechte weiter arbeitete .
Der Aeroplan kippte infolgedessen um und
beide fielen heraus . Wright erlitt schwere
Verletzungen an Arm und Hüfte und ver¬
mutlich auch innere Verletzungen . Selfridge
trug noch schwerere Verletzungen davon und
starb bald daraus im Spital , wohin man
die Verunglückten brachte . Der Aeroplan
ist vollständig zertrümmert .

„ Seit dem Tode des Grafen vor dreiJahren .
"

„ Wie starb der Graf ? "

„ Ich hörte , er habe einen Herzschlag gehabt .
"

„ Hm ! Wie steht Ihre Herrin mit der
Artoffschen Familie ? "

„ Sie lebt im Prozeß mit ihr , da man be¬
hauptet , sie habe ein Kodizill unterschlagen ,
welches ihr nur den Pflichtteil des Vermögens
zuspräche und auch das Kind aberkennt .

"

„ Wie hieß die Gräfin vor ihrer Vermählung ? "

„ Ich weiß es nicht , sie hat nirgends ihren
früheren Namen angebracht .

"

„ Wie lebte sie in der Residenz ? "

„Sehr glänzend und gesellig Es verging
kaum ein Abend , an dem sie allein zu Hause war .

"

„ Sind die pekuniären Verhältnisse geordnet ?"

„ Ich glaube , ja . Der Bankier , welcher die
Geschäfte der Gräfin führt , ist einer der an¬
gesehensten in der Hauptstadt .

"

„ Besitzt die Gräfin die ^ amiliendiamanten

Ich vermute . Sie besitzt w unendlich viel
Schmuck , daß man es gar nicht behalten kann .
Aber nun muß ich auch wissen , was Ihre
Fragen bedeuten , mein Herr ? Sollte die Gräfin
in irgend einer Weise verdächtigt werden ? "

Die Fortsetzung des Gespräches ward so
leise geführt , daß die unweit davon sitzende
Försterin trotz angestrengten Horchens keine
Silbe verstand .

(Fortsetzung folgt .)
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Amtliche Bekanntmachungen.
Die Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 30,296 . Das Gr . Bezirksamt Bruchsal gibt bekannt , daß
- er auf Mittwoch den 23 . September 1908 fallende Viehmarkt in der
Stadt Bruchsal gemäß 8 28 des Reichsseuchengesetzes und 8 65 der
badischen Vollzugsverordnung zu demselben vom 19 . Dezember 1895
unter folgenden Bedingungen gestattet wird :

1 . Aus verseuchten Gemeinden darf Rindvieh nicht auf den
^ Äarkt ausgetrieben werden .

2 . Für alles Handelsvieh (also auch für das aus nicht badischen
Orten durch Händler aufgetriebene ) ist durch Zeugnis eines badischen
Bezirkstierarztes der Nachweis der Seuchenfreiheit auf Grund fünf¬
tägiger Beobachtung im Großherzogtum Baden gemäß 8 33 der Ver¬
ordnung vom 19 . Dezember 1895 beizubringen .

3 . Außerhalb des Viehmarktes darf kein Tier verkauft werden .
Rindviehstücke , welche ohne die vorgeschriebenen Zeugnisse zu

Markt gebracht werden , werden unnachsichtlich zurückgewiesen , auch
haben Zuwiderhandelnde strenge Bestrafung zu gewärtigen .

Durlach den 16 . September 1908 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ May ._
Ten Berkehr mit Fahrräder » aus öffentlichen

Wegen und Plätzen betreffend .
Nr . 30,475 . Nach der Verordnung obigen Betreffs vom 7 . No¬

vember 1907 ist es verboten , mit dem Fahrrad auf Wegen zu
fahren , die nicht auch für Fuhrwerke bestimmt sind : verboten ist
also das Fahren auf allen Gehwegen (Trottoirs ) in und außer¬
halb der Ortschaften , wenn diese Gehwege höher liegen als die
Fahrbahn für Fuhrwerke . Solche Gehwege dürfen auch nicht benützt
werden , um andern Fuhrwerken auszuweichen oder vorzufahren . Wenn
der Radfahrer mir der Fahrbahn nicht auskommen kann , muß er
absteigen .

Die Behauptung , die Fahrbahn der Straße sei zum Radfahren
zu schlecht oder zu schmutzig , macht das Fahren auf den Gehwegen
nicht straflos oder minder strafbar .

Diesen Vorschriften wird neuerdings wieder in so zahlreichen
Fällen zuwidergehandelt , daß wir gezwungen sind , mit verschärften
Strafen (nicht unter 6 Mk , im Unbcidnnglichkeitsfall nicht unter
2 Tage Haft ) einzuschrciten

Wir warnen daher vor Begehung von Zuwiderhandlungen gegen
die obengenannte Verordnung .

Die Bürgermeisterämter beauftragen wir , diese Bekanntmachung
an der Ortstafel längere Zeit hindurch anzuschlagen und durch die
Schelle bekannt zu machen . Die Polizeidiener sind anzuweisen , alle
Zuwiderhandlungen sofort zur Anzeige zu bringen .

Durlach den 16 . September 1908 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

May .

Morgen früh wird auf dem
Marktplatz ausgehauen :

PrimMWsch 70 „
EchweiilMch 78 „
« Irisch 80 „
MWsch Sk §

sowie

KMörste St. 12 „

ff

ff

ff

ff

I XmiM
la . weiße 2 St . 23 Pfg .

la . gelbe 2 St . 22 Pfg -

?fsnnltuoit8öikö
nur mit Firmenpressung ,

Weiße , garantiert voll¬
wichtig geschnitten

Pfund 2L Pfg .

gelbe , Pfund Z.S Pfg-
weiße , Pfund Pfg.

ksi8-8lSrli8
Pfund 3V Pfg .

klöiotzsoäa
Paket Z Pfg .

Buchene

ktlgSl - iioiliöN
2-Pfd . - Paket Z .S Pfg .

putrstsins
Stück A3 Pfg .

empfehlen VAcköv -Werpcrchtung . Ln: Stadtgememde Durlach verpachtet am I HL » vl /Die Stadtgemeinde Durlach verpachtet
Donnerstag den 24 . September d. I . , « achmiitags 4 Uhr,
auf hiesigem Rathause nachbeschriebens Liegenschaften :

Auf zwei Jahre (Martini 1908 — 1910 ) :
In den Gewannen : Hinter der Mittelmühle ( die sog . Fasanen¬äcker) , Hinteräcker und Kaisersberg ( 16 Lose) .

Auf fünf Jahre (Martini 1908 1913 ) :
In den Gewannen : An der Steig , in der äußeren Höhe , untere

Bürk , mittlere Höhe , oben am Grötzinger Weg , unten am Grötzinaer
Weg ( ca . 45 Lose) .

Auf unbestimmte Zeit :
^ Lgrü . Nr . 5998 : Die Johannis - und Stachelbeeranlags in dem
stembruch der ehemal . Dampfziegelei .

Dur lach den 18 . September 1903 .
Der Gemeindernt .

Filiale in Dar lach
HlnMchk 64 M Rath Ms

SmnilWiUZmiieschiiWN .
Grün »vettersba «h ( Fortsetzung ) :

Fribolin Mina 50 Nonnenmacher
Karoline 30 H , Nuss Hedwig 50 H , Spehl
Anna 30 H , Egen Mina 30 H , Schlecht
Lidia 30 -H , Amolsch Johanna 30 -A ,
Müller Karoline 30 H , Psannenschmid ,
Lehrerin 1 Ruff Ferdinand jg . 50 -H ,
Mathis Georg 1 Höger , Ratschreiber
50 -H , Rohrer Leopold 1 Kappler ,
Sonnenwirt 3 -F , Frühschoppsngesellschast
4 -7/ , Häkele Karoline Wtw . 1 Tisch¬
gesellschaft Sonne 60 .H , Rentschler Fr .
50 -H , Schmidt Gg . Jakob 1 .F , Herr -
mann Wilhelm 50 Berger , Baumwirt
2 , Bon einigen Kunden der Rasier¬
stube Göbel 2 .50 ^ ! , Lehrer Lutz Wtw .
1 -F >, Berger Andreas , Schuster 1
Vom roten Cegoklub im grünen Baum
59 H , Hall Max 3 -F , Koch Wtw . 70 -H,
König Frau 70 -Z, , Kappler Jakob ,
Maurer 1 -F , Kappler , Adlerwirt 50 -b, ,
Löffler Wilhelm 30 .I , Jourdan Wilh .
2 Ungenannt 1 Löffler Wilhelm
50 Fribolin Andreas 20 Keppler
Magdalena Wtw . 50 Fribolin Accisor
1 Rohrer Gottfried 20 Heinold
Ludwig 40 -l- , Claupin August 50 -L ,
Beller Karl 2 Beller Christian 2
Eiermaun Wilhelm 50 -Ss , Faß Wilhelm
50 Schlecht Gottfried 1 ^ l , Merk -
linger Christian 1

Gesellschaft „Ammersroh"
Lmlach.

Morgen , Samstag , 19 . Sept ,
abends ),9 Uhr :

Mitgtiederversammlung
, im Lokal . Um pünktliches Er¬
scheinen bittet

Der Borstand .

Gegr . I 8V2.
DNtgk. d . Zterkands !Ül>d . TuWalkoereine »

Samstag drn 19 . d . Mts .,
abends !z9 Uhr :

WoncrtsNe v snrnrntung .
Zahlreiches Erscheinen erwünscht .
_ Der Borstand .

MElub „Uklsria "
Iiirlach ISO 7.

Mitglied Derkand lüdd . Außöaklvereine ^
Samstag den 19 . d . Mts ,

abends 8 '
§ Uhr :

Moncrtsvsv farirrnturrg .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Zrivai -ÄUWMN .

Auf morgen u . über die Kirch -
weihe empfehle ich prima Rind¬
fleisch 76 H , Knhfleisch 56 H) ,Kalbfleisch 84 Schweine¬
fleisch 80 frischgekochteSülze ,Prima Bratwürste , St 12

Kauptllraße 84,
früher K » Nilsksirnsn .

Morgen auf dem Wochenmarkt :Prima Rindfleisch 7«
" Schweinefleisch 76

Kalbfleisch 8«
— ._ !̂ tand am Brunnen ._

können sofortKost und Wohnung erhalten
Adkerstraße 13, pari

Zu vermieten per 1 . Oktober in
der Hauptstraße 23 an ruhige
Familien :

4 Zimmer mit Alkvv , Küche und
reichlichem Zubehör im 2 . St .

3 Zimmer mit 2 Kammern ,
Küche und reichlichem Zu¬
behör im 3 . Stock .

Näheres Sophienstr . 7 , parterre .

vernickelt und emailliert ,
in allen Preislagen , unter voller
Garantie .

Mein großes Mnsterlager
steht zur gefl . Ansicht zur Ver¬
fügung .

Waldemar Kuttner,
Eifenhandlung , Blumenstratze 15.

! Uslllömsr kultner ,
! WnhsMunß , BiMMstlatze 15, l
! empfiehlt fein großes Lager in
im llMMr ÜN ' liei ! , ^
I schwarz und emailliert , ^

kompletten Kücheneinrichtungen
allen sonstigen Haushaltungsgegen - .
ständen , zu äußerst günstigen Preisen . ^

Anständiger Arbeiter kann auf
1 . Oktober Wohnung erhalten !

Friedrichstr . 4 , 3 . St . l !

AusKirchweihe ^
empfehle :

Div . Torten n . Kuchen
fft. Kranz , Bund u .

Streußelknchen ,
div . Rahmfachen ,

Thee -, Kaffee - u. Wein¬
gebäck,

gemischte Platten
von 1 an .

HSL ' r « 1A .ILIL ,
Conditorei u . Cafe .

Fnjlh eintreW:
Kcht-

k- i » lilduktsl -

WükfltsI
<8 « r )

Paar 28 Pfg -

3 Paar 80 Pfg

ferner

Weue

UsUsr -
IÜ2 LSL

» Pfd . 25
. Pfg. «

W empfehlen W
k
^lannltuok L Lo .

hllilptstrstze64 RchMs



I».
fussbollönlseli

schnell trocknend
2-Pfd .-Tose SS Pfg -

l-svkpinssl
Per Stück 40 und

SO Pfg .

koüetmieliW
gelb oder weiß

'/--Pfd .-Dose 40 Pfg .
' /.- Pfd . -Dose >70 Pfg -

fu88boäbnöl
, 8 t » rt

geruchlos , harzt nicht ,
staubt nicht .

Original - '/, - Literkanne
SO Pfg .

( Kanne 10 Pfg . zurück . )

Asdlspsno
fein , mittel oder grob
'/. - Pfd .- Paket 32 Pfg .

'/-- Pfd . -Paket IO Pfg .

pllklüollkl '

— gute —
von 10 Pfg - an

Zdimiigellsinen
grob , mittel oder fein

Blatt 4 Pfg .

pgnsmarinlls
Paket O Pfg

empfehlen

plsnnkucli L 6 o .
Filiale in Durlach

MMllsUllptstraßk

Ako

empfehle
meine heute u . morgen

frisch geröstete
und für diese Tage

l ertragut MmMWstellte

Molo-M «;
p . ^ 60 , 70 u . 80 .

Ferner mache ich auf !
meinen

frisch gerosteten

Dnopol-Meel
(aus gelber Menada u . !
grüner New - Granada >
zusammengestellt ) auf¬
merksam .

I

Zur Kirchweihe :
il . Kuekenmekl

Mrockmanns

Jutterkal 'k
zu Originalpreifen zu haben in der

Adler -Drogerie A . Ueter .

per Pfd . 17 Pfg .

k'siönix-^xtrsmskl
(Vom guten das beste )

bestes und ausgiebigstes Konfekt¬
mehl , große Ersparnis .

5 Pfd . 10 Pfd . 25 Pfd .
95 Pfg . 1,88 Mk . 4,55 Mk .

in Säckchen , sog . Wischtuchsäckchen,
1,05 u . 2,10 Mk . §

^ ul ! - ku 8rug
in Wischtuchsäckchen , blau gestreift,

5 Pfd . 10 Pfd .
98 Pfg . 1,98 Pfg .

Ferner empfehle :
Uouäs.LÜ2 -, UsiLöü - u.

kuääivZxulvsr,
IiLeto - ÜLxuIvsrKPak . 15 M .

Stück von 4 Pfg . an .

Rollschinken
bei ' /.- Schinken Pfd . 1,30 Mk .

Schinkenfleisch
sog . Nußschinken Pfd . 1,15 Mk .

Bramschw. Mettnmst >>.
Sola« !, zraMsiirttt Mstel .

Iblv . S ^ » 8 Sr

Kmmmtakcr - , Münster -,
Wahmkäse etc. etc.

Telikateß - Sauerkraut
per Pfd . 8 Pfg .

Rotkohl per Pfd , « Psg

Blumenkohl
per Kopf von 20 Pfg . an .

Iu . üiMr
per Pfd . 13 Pfg .

per Pfd . 8 u . 13 Pfg .

2si § ^ s .rön :
ttsusmsekkc - ^ ulleln

per Pfd . 26 u . 30 Pfg .
^ c»- kiec - llguZmsefte«'Swck 6V. o , 7 Psg

^
, , ,- m - S Psg ,

P,r >. 40 Psg ,
IL . HHu . öcuckmsecgi-oniperPfd 25Psg

Sperislmscesi -oni
^ » chvL u u . p VVL . bekannt gute Qualität p . Pfd . 36 Pfg .

Gesunde reife Goldtafeltrauben , per M 2« «. 22 Psg .Neue Salzgurken , Stück 3 Psg.Neue Tafel - Essiggurken , per M 55 Psg .Neue Gemüse und Früchte -Konferven .

Philipp Luger u. Filialen .
empfiehlt über die Kirchweihe einen ff . Stoff

Illv . Wrcrten , Heftüget , Weh - unö
Ka senk raten .

Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

1
I I,Wsr - IÄiLlsmI

1
' HH « in
Von morgen ab bringe einen aus besten

Champagner - Trauben frisch gekelterten süßen
Weißwein zum Verkaufe und empfehle denselben
meiner geehrten Kundschaft aufs Beste .

_ tlx . kr . Klineixert , WeilihMlMg.
Xon 8umvörsm für llurlaeli unü Umgegencl

E . G . rn b . K».
Mitglied der Groheinkauf - Gesellschaft deutscher Konsum « Vereine : Hamburg ,

Mitglied des verbände » „ Snddentscher Aonsnin - Vereine " .
Gegenstand des Unternehmens ist der gemeinschaftliche Ein¬

kauf von Lebens - nnd Wirtfchaftsbedürfnissen im großen
und Ablaß im kleinen an die Mitglieder .

Es wird nur das Beste vom Besten aller Artikel in der Ge¬
nossenschaft geführt .

Auf Kirchweihe sind alle Waren frisch am Lager . Umsatz -
marken werden auf den kleinsten Betrag verabreicht .

Verkauf gegen bar , nur an Mitglieder .
Geschäftszimmer : Zehntstraße Nr . 6 .
Verkaufslokal : Zehntstraße Nr . 7 .

Wir laden die verehrlichen Mitglieder zu reger Beteiligung
höflichst ein . Der Worstcrnö .

3 Ster Hol ;
zu kaufen gesucht
_ Weingarterstratze 3 .

Eine Frau empfiehlt sich zur
Aushilfe in der Küche über die
Kirchweihe . Zu erfragen

Kirchstratze 11 Ul

Jüngeres Mädchen für kl
Haushalt auf 1 . Oktober gesucht

_ ^ ammstraße 2.

Feinste Tafeläpfel ,
per Pfund 12 und 14 Tafel¬
zwetschge « , per Pfund 10 H

Wilh . Giefe , Herrcnstr . 7 .

Nene Prima Holländer '

Vollheringe
sw« 4 Psg

Reue

Nrmrchiieftagr
aus frischen Fischen

Stück 6 Psg .

die 4-Liker - Dosc 1 . 80

Me; Pelllfste;;-
Zs«np »a1
Pfund 8 Pfg .

stlszerr;AöttfIei;cl>j
Pfund 90 Pfg .

Zwiebeln
Pfund 5 Pfg

empfehlen

? ismll ( uosi L 6o .
^ rliale

Zum Anfertigen von Damen - ,
Kinder - und Knabenkleidern , sowie
Ausnähen werden noch Kunden
angenommen . Näheres

Spitalstrabe 4 , 2 St l

H Verspätet eingetroffen
frische gesunde

Wühler

I « öt8vllgSN

per Pfd . 11 Pfg .

Evangelischer Gottesvienst .
Sonntag de» 20 . September 1S08 .
Zn Durlach :

Vorm . 0,, Uhr : Herr Stadipfr . Specht .
Nachmittags 1 Ilbr Christenlehre : Derselbe .
Nachmittags 22 Uhr : Missionsvortrog :

Herr Missionar Sitzler .
In Wolfartsweier 9 Uhr :

Herr Dekan Meyer .

Ariedenskapellc .
Sonntag 9 ' /, Uhr : Predigt : Prcd . Gähr . .

1

it

„ - 8
Montag 8 ' .
Donnerst . 8 ' .
Samstag 8 ' ,

xonntagschule .
Jungsranenv . rcin .
Predigt .
Singstunde .
Gebctsversammlung .
Jiinglingsverein .

lolfar tsweier :
ronnlog 2 Mir : Familienfeier .

AlandesöuHs -Auszugt .
Geboren r

18 .

15.

17 .

17 .

ept : Alfred Johann , Vat . Johann
. Welte , Schuhmachermeister .

„ Wilhelm Michael Albert , Vat .
Wilhelm Wagner , Fabrik -
arbeöer .

„ Elsa , Vat . Robert Knurr ,
Fabrikarbeiter . ,

. Friedrich Oskar Johann . Vat ..
Friedrich Wilhelm Johann .
Hilz, Schlosser.
«- eftorbe « r

16 . Scpt . : Karoline Wilhelmine Hüll gcb. .
Sühnle , Ehefrau des Maurers
Wilhelm Friedrich Höll in
Daxlandcn , 362 Jahre alt .

17 . „ Martha Luise . Vat . Friedrich
Wilhelm Renz , Sergeant ,

_ 10,2 Wochen alt ._Redaktion , Truck nnd Verlag von A. D » ps,Durlach .

Piriusfichtlilhk Witteraag am IS . Sept.
Heiter , stellenweise neblig , untertags

warm .
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